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DAS WER DES HERRN 
Von 

Thomas Carlyle 

Aus 
„Dein Reich komme“ 

In Großbritannien begann dieses Werk, doch 
nicht um der eignen Verdienste dieses Landes willen, 
oder allein zu seinem Nutzen. Gott erwählte zur Wie-
derbelebung Seiner himmlischen Gaben, zur Wieder-
aufrichtung des Apostolats und zur Ordnung Seines 
Hauses dieses Land, in dem die drei Hauptformen der 
christlichen Religion vorhanden sind - nämlich die 
römische, die bischöfliche und die presbyterianische, 
oder die monarchische, aristokratische und demokra-
tische; dieses Land, in dem, während Nüchternheit 
und Achtung vor dem Gesetz gegen Ausschreitungen 
schützen - verfassungsmäßige Freiheit in weitester 
Ausdehnung gegeben ist; das einzige Land, in dem 
das Wirken des Geistes Gottes zur Wiederherstellung 
der Kirche nicht gleich durch die Unduldsamkeit von 
Seiten der vorhandenen Geistlichkeit und durch das 
Eingreifen der Polizei verhindert werden konnte; das 
einzige Land, wo solche Gemeinden von Gläubigen ge-
sammelt werden und sich der Wirkungsfreiheit er-
freuen konnten. 
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In diesem Land hat Gott sich einen Mittelpunkt 
für Sein Werk ausersehen, von dem Seine Diener 
ausgehen sollten. Hier hat Gott ein Musterbild aufge-
stellt, das sie bei ihren Arbeiten in allen Stämmen 
Seines Erbteils befolgen sollten. Diesen Seinen Die-
nern hat Er die heilige Aufgabe anvertraut, Friedens-
stifter in der Christenheit zu sein, Ordnung und Ge-
horsam, Gerechtigkeit und Barmherzigkeit zu hand-
haben, sich von der Einmischung in die Angelegen-
heiten des Staates oder der Familie freizuhalten; aber 
alle zu stärken, ihre Pflichten gegen Gott und die 
Menschen zu tun, alle vor der drohenden Gefahr zu 
verwarnen, alle zu ermuntern, an den Verheißungen 
Gottes festzuhalten, zu retten, was vor dem Abfall ge-
rettet werden kann; alle die verirrten Schafe in die 
Hürde zu sammeln und die entheiligten Gefäße des 
Heiligtums zu reinigen, den Heiligen Geist den Glie-
dern Christi auszuteilen, das Volk Gottes im Glauben 
und in der Wahrheit, in Hoffnung und Liebe zu 
erbauen, jeden Menschen in Ihm vollkommen darzu-
stellen, und so eine Braut zu finden, die des Lammes 
würdig ist; schließlich für Ihn zu zeugen, der zur 
Rechten des Vaters sitzt, und den Weg für Seine Wie-
derkehr zubereiten. 


